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Pressemitteilung 

Eppendorf Polymere: Wirtschaftsminister 
Buchholz dankt Mitarbeitern bei Standortbesuch 

 

 Wirtschaftsminister äußert sich anerkennend über Engagement und 

Leistungen der Belegschaft im Kampf gegen die Corona-Pandemie 

 

 Informationen zu weiterer Expansion von Oldenburg und weltweit 

steigender Nachfrage von Labor-Verbrauchsmaterialien 

 

 Einstellungsoffensive am Standort ein zentrales Gesprächsthema  

 

Hamburg/Oldenburg i. H., 26. Juli 2021 – Schleswig-Holsteins Wirtschaftsminister  

Dr. Bernd Buchholz informierte sich am 23. Juli während eines Besuchs bei der Eppendorf 

Polymere GmbH in Oldenburg über die positive Entwicklung des Unternehmens und über 

die beeindruckende Leistung der Belegschaft im Kampf gegen die Corona-Pandemie. 

Weitere Themen waren der Ausbau des Standortes, aktuelle Innovationsvorhaben und das 

Einstellungsprogramm des Unternehmens. Der Besuch schloss mit einem Blick in die 

Reinraum-Produktion hochwertiger Labor-Verbrauchsmaterialien in einer der neu 

errichteten Fertigungshallen.  

„Die Eppendorf Polymere GmbH in Oldenburg ist weltweit führend in der Entwicklung und 

Produktion von hochwertigen Labor-Verbrauchsmaterialien,“ erläuterte Dr. Peter Fruhstorfer,  

Co-Vorstandsvorsitzender der Eppendorf AG, im Rahmen des Ministerbesuchs. „Mit unseren 

Hightech-Produkten aus Schleswig-Holstein arbeiten Forschungslabore auf der ganzen Welt.“ 

Gegenwärtig würden die in Oldenburg hergestellten Materialien besonders stark von Diagnostik-

Laboren und Impfstoffherstellern im Kampf gegen die Corona-Pandemie geordert, so Fruhstorfer 

weiter. Eppendorf habe daher im vergangenen Jahr mit einer Erweiterung der Produktionskapazität 

um 30 Prozent eine entsprechende Anpassung vorgenommen und plane weitere Investitionen und 

Produktionssteigerungen in Oldenburg. 

 

Minister Buchholz zeigte sich nach dem Besuch der Produktion von der Leistungsfähigkeit des 

schleswig-holsteinischen Standortes beeindruckt: „Die Eppendorf Polymere GmbH leistet im Kampf 

gegen die Corona-Pandemie einen außerordentlichen Beitrag. Ich bedanke mich bei allen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr großes Engagement und ihre Einsatzfreude. Gerade in 

den vergangenen anderthalb Jahren war eine besondere Kraftanstrengung nötig, um die 

Herausforderungen der Pandemie zu meistern. Ich bin sicher, dass sich der Standort von 

Eppendorf in Oldenburg weiterhin positiv entwickeln und weiterwachsen wird.“ Zudem beweise die 

Eppendorf Polymere GmbH auf eindrucksvolle Weise, dass sie zu den wichtigsten Akteuren der 

sehr starken und stetig wachsenden Life Science Branche im Norden gehöre. 

 

Investitionen und Einstellungsoffensive für weiteres Wachstum  

 

Eppendorf Polymere ist mit über 550 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Region Ostholstein 

einer der größten Arbeitgeber und wächst stetig weiter. Neben der Produktionserweiterung im 

vergangenen Jahr wird gegenwärtig ein neues Verwaltungsgebäude mit Platz für über 100 

moderne Büroarbeitsplätze, zahlreiche Besprechungsräume und ein großzügiges 
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Betriebsrestaurant gebaut. Zusätzlich läuft ein umfangreiches Einstellungsprogramm zur 

Besetzung zahlreicher vakanter Stellen in allen Bereichen des Unternehmens. 

 

„Wir investieren kontinuierlich in die Infrastruktur und in den nachhaltigen Ausbau unserer 

Belegschaft. Dazu zählt auch ein sehr gutes Ausbildungsprogramm für unseren Nachwuchs, von 

dem wir in den vergangenen Jahren stets alle Azubis übernommen haben,“ so Dr. Thomas 

Reimann, Geschäftsführer der Eppendorf Polymere GmbH, über den Wachstumskurs des 

Unternehmens. „Aktuell haben wir mehr als 80 offene Stellen zu besetzen. Dies gilt insbesondere 

für die Produktion und für die Bereiche Maschinen- und Anlagenführung, Konfektionierung oder 

Werkzeugmechanik.“ Hier seien auch Quereinstiege möglich, erläuterte Dr. Reimann die 

Vorgehensweise bei den Neueinstellungen.  

 

Weitere Informationen: https://corporate.eppendorf.com/de/karriere/arbeiten-bei-

eppendorf/produktion/ 

 

Pressekontakt: 

Dr. Ralph Esper Simone Hauck   

Eppendorf AG Eppendorf AG 

Barkhausenweg 1 Barkhausenweg 1 

22339 Hamburg  22339 Hamburg  

Tel.: +49 40 538 01-195       Tel.: +49 40 538 01 – 616 

Mobil: +49 170 79 80 778      Mobil: +49 160 71 34 225 

Mail: esper.r@eppendorf.de       Mail: hauck.s@eppendorf.de 

 

 

Über Eppendorf  

Eppendorf ist ein führendes Unternehmen der Life Sciences und entwickelt und vertreibt Geräte, 

Verbrauchsartikel und Services für Liquid Handling, Sample Handling und Cell Handling zum 

Einsatz in Laboren weltweit. Das Produktangebot umfasst Pipetten und Pipettier-Automaten, 

Dispenser, Zentrifugen und Mischer, Spektrometer, Geräte zur DNA-Vervielfältigung sowie Ultra-

Tiefkühlgeräte, Fermenter, Bioreaktoren, CO
2

-Inkubatoren, Schüttler und Systeme zur 

Zellmanipulation. Verbrauchsartikel wie Pipettenspitzen, Gefäße, Mikrotiterplatten und Einweg-

Bioreaktor-Gefäße ergänzen das Sortiment an Premiumprodukten von höchster Qualität. 

Die Erzeugnisse von Eppendorf werden in akademischen oder industriellen Forschungslaboren, 

zum Beispiel in Unternehmen der Pharma- und Biotech- sowie Chemie- und Lebensmittelindustrie, 

eingesetzt. Aber auch in klinischen oder umweltanalytischen Laboratorien, in der Forensik und in 

industriellen Laboren der Prozessanalyse, Produktion und Qualitätssicherung werden die Produkte 

von Eppendorf verwendet.   

Eppendorf wurde 1945 mit Hauptsitz in Hamburg gegründet und beschäftigt heute weltweit über 

4.500 Mitarbeiter. Der Konzern besitzt Tochtergesellschaften in 28 Ländern und ist über 

Vertriebspartner in allen seinen wichtigen Märkten vertreten. 
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